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Kurseinheit 3: Verfassungsprozessrecht 

A. Einleitung 

Die Fallbearbeitung ist auch im Studium des Staats- und Verfassungsrechts in die-
sem Modul an der FernUniversität in Hagen von existenzieller Bedeutung für das 
Grundverständnis der Klausurtechnik im Öffentlichen Recht. Jedoch auch im poli-
tischen Alltagsgeschehen spielen die Verfahren vor dem Bundesverfassungsgericht 
eine nicht zu verkennende Rolle: Sei es eine Verfassungsbeschwerde, die gegen ein 
kontrovers diskutiertes Gesetz eingelegt wurde, oder ein von der Opposition im 
Bundestag angestrengtes Organstreitverfahren gegen die Bundesregierung, der ver-
fassungswidriges Fehlverhalten vorgeworfen wird. Das Verfassungsprozessrecht 
muss daher beim Studium des Staats- und Verfassungsrechts gleichermaßen be-
rücksichtigt werden. 

Dieser Kurs vermittelt in erster Linie Kompetenzen, die zur Lösung eines staats-
und verfassungsrechtlichen Falles auf Bundesebene im Rahmen einer Klausur zu 
diesem Modul vorausgesetzt werden. Dem stehen die zum Verständnis notwendi-
gen Grundlageninformationen zum Bundesverfassungsgericht vor. 

In dem hierauf folgenden Abschnitt (B.) werden zunächst die Entstehung, der Auf-
bau und die Funktionen des Bundesverfassungsgerichts als „Hüter der Verfassung“ 
zur Grundlegung eines Verständnisses für diese Institution im Einzelnen genauer 
erläutert. 

Der zentrale Abschnitt (C.) dieses Kurses widmet sodann sich dem Kern des Ver-
fassungsprozessrechts. Nach einem kurzen Überblick über die Verfahren vor dem 
Bundesverfassungsgericht erhalten Sie detaillierte Informationen zu den in einer 
Klausur am häufigsten auftretenden und auch in der Praxis durchaus häufig auftre-
tenden Verfahrensarten. Die Gliederung der Ausführungen orientiert sich dabei eng 
an dem in einer Klausur üblichen Prüfungsaufbau. Am Schluss des Kurses gewin-
nen Sie der Vollständigkeit halber noch einen Überblick über die weiteren, für eine 
Anfängerklausur eher zu vernachlässigenden, gesetzlich vorgesehenen Verfahrens-
arten beim Bundesverfassungsgericht. 

In Kombination mit entsprechender Übung der Fallbearbeitung und des Problem-
bewusstseins sowie guter Beherrschung des Gutachtenstils stellt dieser Kurs eine 
ideale Vorbereitung zur Lösung der sich in einer Klausur ergebenden, verfassungs-
prozessualen Probleme dar. 




